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Wie nahe Freud und Leid beieinander liegen haben wir
in den letzten Wochen in unserer Gemeinde hautnah
erlebt. Auf der einen Seite durften wir mit dem Besuch
unserer Partnergemeinde Caderzone sowie den beiden
Festen zum 10-jährigen Bestehen unseres Naturparks
und des 110-jährigen Gründungsfestes unserer
Feuerwehr schöne Stunden erleben. Andererseits
mussten wir uns von lieben Menschen für immer
verabschieden. So mussten wir Erika Wörgötter, welche
am 10. Juli im Seniorenwohnheim Lofer verstorben ist,
und Peter Hohenwarter (Gschossbauer), welcher am 21.
Mai verstorben ist, zu Grabe tragen. Peter Hohenwarter
war von 1976 bis 2012 der erste Gemeindearbeiter
unserer Gemeinde. Da in dieser Zeit viel an Infrastruktur
in unserem Ort entstand, war er als Gemeindearbeiter
sehr gefordert. Er war zudem Mitglied fast aller Vereine
in Weißbach, welche ihm auch bei der Beerdigung die
letzte Ehre erwiesen. Seine ehemaligen Kolleginnen und
Kollegen sowie wir als politische Gemeinde werden ihn
immer in lieber Erinnerung behalten.

Die diesjährige Bürgerversammlung war
erfreulicherweise wieder sehr gut besucht. Zum Beginn
informierte Bauleiter Rudolf Pfeil vom Amt der
Salzburger Landesregierung über den derzeitigen Stand
der Hochwasserschutzbauten. Die Arbeiten am neuen
Weißbach sind ja nun soweit abgeschlossen. Auch die
Verbauung Dießbachbauer verbunden mit der Anhebung
der Dießbachbrücke ist fertiggestellt. Nun wurde mit den
Maßnahmen entlang der B311 begonnen. Diese sollen
verhindern, dass bei einem 100-jährigen Hochwasser-
ereignis die Straße überschwemmt wird. Ob die
Fertigstellung der gesamten Schutzbauten, wie
vorgesehen, Ende 2018 möglich ist, hängt sehr stark vom
zur Verfügung stehenden Material ab.

Als zweiter Punkt wurde über die Nutzung des alten
„Weißbach Bachbettes“ diskutiert. Markus Grosinger
vom Büro Christoph Aigner stellte einige mögliche
Varianten vor, welche bei der ersten Versammlung
vorgeschlagen wurden. In Folge kam es zu einer regen
Diskussion, was zeigt wie wichtig dieses Thema für
unsere Gemeinde ist.

Des Weiteren präsentierte uns Herr Grosinger den
aktuellen Stand des räumlichen Entwicklungskonzeptes.

Im Anschluss hatte jeder der Teilnehmer an der heurigen
Bürgerversammlung die Möglichkeit seine Wünsche und
Anliegen vorzubringen.

Über das Pfingstwochenende besuchten wir wie bereits
erwähnt, anlässlich des 25-jährigen Bestehens ihrer
Musikkapelle, unsere Partnergemeinde Caderzone. Dass
mehr als achtzig Personen an dieser Fahrt teilnahmen,
zeigt doch das Interesse an unserer Partnergemeinde. Es
ist immer wieder schön zu sehen wie herzlich wir in
dieser Gemeinde empfangen werden.

Am 30. Juni fand das 10-jährige Gründungsfest des
Naturparks Weißbach statt. Wenn zehn Jahre auch nicht
lange sind, hat sich in dieser Zeit doch sehr viel getan.
Neben der Infrastruktur, die in dieser Zeit geschaffen
wurde, haben sich auch viele Veranstaltungen im
Jahreslauf etabliert. Rückblickend gesehen war es sicher
der richtige Weg dem sich die Gemeinde Weißbach vor
zehn Jahren verschrieben hat. Ein herzlicher Dank vor
allem an David Schuhwerk und seinem Team. Er hat in
der kurzen Zeit, in der er jetzt die Geschicke unseres
Naturparks leitet, schon sehr viel bewegt.

Mit dem 110-Jährigen Jubiläumsfest, der Einweihung des
neuen Feuerwehrfahrzeuges und der offiziellen
Gründung mit Wimpel-Weihe unserer Feuerwehrjugend
hatte die Freiwillige Feuerwehr Weißbach letztes
Wochenende einiges zu feiern. Um solche Feste aber
gebührend feiern zu können, bedarf es zum einen vieler
helfender Hände und zum anderen eine Führung die
bereit ist die Organisation zu übernehmen. Ich bedanke
mich sehr herzlich bei unserem Ortsfeuerwehr-
kommandant Richard Möschl und seinem Team, für den
unermüdlichen Einsatz zum Wohle unserer Feuerwehr
und somit zum Wohle der ganzen Gemeinde.

Ferienzeit ist oft auch Urlaubszeit. Daher wünsche ich
Euch nun zu Beginn der Ferienzeit einen erholsamen
Sommer.

Euer Bürgermeister

Josef Michael Hohenwarter

Email: buergermeister@weissbach.at

Tel.: 0664 45 55 441

Sommer ist die Zeit,

in der es zu heiß ist, um das zu tun,

wofür es im Winter zu kalt war.



Neues aus dem Naturpark…

Liebe Weißbacherinnen und Weißbacher,

Die letzten Wochen liegen nun hinter uns und wir
dürfen euch über einen Teil der vielen ereignisreichen
Erlebnisse berichten.

Im Mai und Juni fanden im Rahmen des Tages der
Natur, bzw. der Artenvielfalt zwei Aktionstage mit der
Naturparkschule Weißbach statt, die wundervoll
verlaufen sind:

Wir sind auf kleine Entdeckungsreisen gegangen,
haben viele interessante Tiere und Pflanzen und
deren Lebensräume spielerisch erforscht und eine
durchaus ausdauernde Wanderung von der
wunderschönen und aussichtsreichen Kammerling-
alm über die Weißbachalm zurück zur Waltlmühlsäge
geschafft. Dabei bewiesen die engagierten und
neugierigen Kinder Trittfestigkeit und Ausdauer, mit
etwas Glück haben wir dann gerade noch den Bus
erwischt.

Die Ergebnisse und Eindrücke wurden uns dann in
wunderbarer Form beim Jubiläumsfest präsentiert.
Dafür und auch für das Engagement und die
Einsatzbereitschaft der lieben Lehrerinnen möchte
sich der Naturpark sehr bedanken und wir freuen uns
schon auf die nächsten gemeinsamen Aktionen!

Beim Fest zum 10-jährigen Jubiläum des Naturparks
am vergangenen Freitag wurden wir aber zusätzlich
auch noch von schönen Gesangseinlagen und einer
eindrucksvollen Bodypercussion Vorstellung der
Naturparkschule überrascht!

Insgesamt hatten wir mit dem durchwachsenen
Wetter nachmittags doch noch Glück, nur die

abendlichen Temperaturen ließen etwas zu wünschen
übrig. Viele der geladenen Gäste und die
unterschiedlichen Aktionsstände, vom Nationalpark
Berchtesgaden, der Alpinschule von Markus Hirnböck
bis hin zu Hans Neumeier von den Wildbestäuber-
kursen, zogen die Aufmerksamkeit von Jung und Alt
auf sich.

Von der Naturschutzbehörde des Landes Salzburgs
waren als Begleiter der ersten Stunde des Naturparks
Prof. Dipl.-Ing. Hermann Hinterstoisser und Dipl.-Ing.
Günter Jaritz zu Besuch und bekräftigten das
Bekenntnis des Landes zu unserem schönen
Naturpark und seiner Bedeutung für die Region. Auch
Christine Klenovec, die als erste Geschäftsführerin
viele wichtige Eckpfeiler des Projekts Naturpark
aufgebaut und gepflegt hat, blickte mit ein wenig
Wehmut und aber auch viel Zuversicht in die
Vergangenheit und Zukunft.

Ebenfalls sehr beliebt waren u.a. die feinen
Naturparkburger mit Rind vom Peslhof und die
Kleinsten erfreuten sich an der Schminkstation. Bei
der Verlosung des Naturparks mit vielen kleinen und
den beiden Hauptpreisen, einem Hubschrauberflug
von Sennair und einem Wochenende mit einem
Renault Zoe Elektroauto vom Autohaus Zehentner
waren alle Teilnehmer mit großem Eifer dabei. Die
Bläserklasse des Musikum Saalfelden wusste ebenso
wie die am Abend auftretende Liveband Stringpower
zu gefallen und trugen zu einem insgesamt
gelungenen Festtag bei.

An die vielen Helfer, Auf- und Abbauer, Kellnerinnen,
Grillmeister und Ausschenker ergeht ein riesen-
großes, herzliches Dankeschön! Diese Art von
Unterstützung braucht es, um den Naturpark mit
Leben aus der Gemeinschaft zu füllen und zu einem
erfolgreichen Projekt zu machen!

Am darauffolgenden Samstag kam dann mit der



Steinadlerführung leider nur eine der zahlreichen,
angebotenen Führungen zustande, aber bei
wesentlich besserem Wetter als vorhergesagt
konnten wir tolle Adlerflüge, zahlreiche Gämsen und
vieles mehr beobachten und interessantes über das
Leben des Adlerpaares erfahren.

Neben den zahlreichen wöchentlichen Führungen des
Naturparks möchten wir mit einem spannenden
Streifzug durch die Zeit bei der geologischen Führung
vom Förster und Geologen Christoph Dinger am 10.
Juli und einer hochinteressanten, botanischen
Wanderung mit unserem Vegetationsökologen
Andreas Scharl am 15. Juli auf zwei tolle
Sonderführungen in nächster Zeit aufmerksam
machen.

Die beliebten Programme der „Walddetektive &
Wasserforscher“ für Kinder und „Wasser & Klang“ in
der Seisenbergklamm werden natürlich auch wieder
wöchentlich angeboten.

Informationen und Anmeldemöglichkeiten zu diesen
und vielen weiteren Veranstaltungen findet Ihr
demnächst im Sommerprogramm und auf der
Homepage des Naturpark Weißbach unter
www.naturpark-weissbach.at

Wie einige von euch schon mitbekommen haben, ist
seit einiger Zeit auch unser Naturpark Lad`l neben
den üblichen, hochqualitativen Lebensmitteln und
Handwerksgütern wieder mit Frischprodukten und
Kühlwaren versorgt. Derzeit haben wir feine
Schottenkugeln vom Asenbauer, würzigen Bergkäse
von der Kallbrunnalm und frischen Kräutertee vom
Wandbauernhof. Dazu natürlich noch viele andere
regionale Lebensmittel und Handwerksprodukte aus
der Region.

Ab kommenden Freitag gibt es auch wieder frische
Eier bei uns zu haben. Vorbeischauen lohnt sich! Das
Naturpark Lad`l ist immer Freitag vormittags wie
gewohnt geöffnet (9.00-12.00 Uhr), es kann aber
gerne auch während der Bürozeiten vorbeigeschaut
werden.

Wie schon im letzten Bericht erwähnt, wollen wir das
Jubiläum nutzen, um eine Neuorientierung des
Naturparkplans vorzunehmen. Dabei möchten wir
gemeinsam mit euch erarbeiten, wie die letzten zehn
Jahre so verlaufen sind, welche Fragen und Themen
aufgegriffen werden sollen und wie es weitergehen
soll. Hierzu werden wir in den nächsten Wochen zu
einer Auftaktveranstaltung in ungezwungener
Atmosphäre einladen und danach eine kleine
Naturparkjause anbieten. Wir freuen uns auf eure
Teilnahme!

Zu guter Letzt möchten wir noch auf die
Wildbestäuberkurse im Naturpark aufmerksam
machen.

Unsere verschiedenen, kostenfreien Tages- und
Wochenkurse für Naturinteressierte und Natur-
vermittler im Naturpark Weißbach vermitteln euch
Basiswissen bis hin zu fundierten Kenntnissen über
die heimische Wildbestäuberfauna. Ihr erhaltet einen
Einblick in die faszinierende Welt der Blütenbesucher
und Alpenpflanzen und erlernt in kompakter Form
das Grundwerkzeug für die erfolgreiche
Naturvermittlung und leistet damit einen wichtigen
Beitrag zur Erhaltung unserer heimischen
Wildbestäuber. Eine tolle Möglichkeit für Natur-
interessierte und Hobbyforscher, Lehrer und Imker!

Wir würden uns freuen, viele Gäste und Einheimische
bei einer der zahlreichen Veranstaltungen begrüßen
zu dürfen und wünschen Euch in diesem Sinne eine
schöne und erlebnisreiche Sommerzeit und bis bald
im Naturpark Weißbach!

Beste Grüße,
Euer David

Naturparkmanagement Tel. +43 (0)6582 8352-12
Email: info@naturpark-weissbach.at
Homepage: www.naturpark-weissbach.at
www.facebook.com/naturpark.weissbach

Wir gratulieren der Trachtenmusikkapelle Weißbach,
die beim Landesbewerb „Musik in Bewegung“ am
Samstag, den 10. Juni in St. Martin mit 91,43 Punkten
den Sieg in der Gruppe B errang.

Die Sommerkonzerte der Trachtenmusikkapelle
finden heuer an folgenden Terminen(immer Freitag
Abend um 20.00 Uhr) mit Ausschank durch die
Vereine am Festplatz vor der Schule statt:

28. Juli, Ausschank Kameradschaft
04. August, Ausschank Pfarre
11. August, Ausschank Trachtenfrauen
25. August, Ausschank Feuerwehr

Herzliche Einladung dazu an alle Weißbacherinnen
und Weißbacher und ihre Gäste!

Sieg der TMK Weißbach bei Bewerb



Immer wieder gibt es auch Nachfrage bzgl.
Tageselterntätigkeit in der Gemeinde Weißbach. Auf
der Basis, dass Sie vier Kinder im Ausmaß von jeweils
38 Wochenstunden betreuen, erhalten Sie EUR
1.768,90 brutto pro Monat zuzüglich eines 13. und 14.
Gehaltes.

Haben Sie noch Fragen
und/oder möchten Sie
Mitglied in unserem Team
werden? Wir informieren Sie
gerne und freuen uns auf Ihre
Bewerbung:

Hilfswerk Familien- und
Sozialzentrum Saalfelden

Elke Schmiderer, MBA
Tel: 06582 / 75114
Mail: saalfelden@salzburger.hilfswerk.at

In Zusammenhang mit der Erstellung des Räumlichen
Entwicklungskonzeptes (REK) erlauben wir uns
mitzuteilen, dass wir hiermit letztmalig auf die
Möglichkeit der Bekanntgabe etwaiger Entwicklungs-
flächen bzw. Baulandflächen bei der Gemeinde
hinweisen. Wie bekannt, besitzt das neue REK 20
Jahre Gültigkeit, d.h. Entwicklungsflächen, die nicht im
REK verankert sind, sind somit nicht bzw. unter
bestimmten Voraussetzungen nur mehr sehr schwer
im Nachhinein als Bauland auszuweisen.

MIT 55 JAHREN, DA FÄNGT DIE UNI AN …

Gerade ältere Menschen wollen oft noch einmal
Träume verwirklichen, Interessen nachgehen,
für die sie im hektischen Berufsleben oft nicht
die Zeit gefunden haben, Neues entdecken…
Mit der Uni 55-PLUS bietet die Universität Salzburg
einen erleichterten Zugang zu universitärer Lehre
für Menschen ab 55: Sie können ohne Matura in jene
Studienrichtungen der Universität Salzburg hinein-
schnuppern und sich darin vertiefen, die ganz Ihren
Interessen entsprechen: Keine Prüfungen, aber
Teilhabe an neuem Wissen und intensive
Begleitung - so sieht die Uni 55-PLUS aus für alle,
die 55 Jahre und älter sind.
Uni 55-PLUS stellt eine Grundlage für Lebens-
qualität, Gesundheit und geistige Fitness dar; die
Teilnahme ermöglicht den Austausch zwischen
Älteren und Jüngeren. Neben ca. 400
Lehrveranstaltungen (LV) aus den verschiedensten
Studienrichtungen werden Ihnen zusätzliche

Lehrveranstaltungen (z.B. Exkursionen zur Botanik
und Geologie), die speziell für die TeilnehmerInnen
der Uni 55-PLUS gestaltet sind, angeboten.
Der Einstieg wird durch ein umfassendes Hilfs- und
Beratungssystem, mit Computerkursen und einem
Einführungskurs in das wissenschaftliche Arbeiten
leicht gemacht.
Eine der vielen positiven Rückmeldungen: “Die Uni
55-Plus ist eine enorme Bereicherung: Das
studieren können, was einen interessiert, ohne sich
um Prüfungen, zu erreichende Punkte usw.
kümmern zu müssen.
Studieren aus Spaß an der Freude!“
Neugierig auf die Uni 55-PLUS? Wir laden Sie
herzlich zur nachfolgenden Informationsver-
anstaltung für das kommende Wintersemester (ab
Oktober 2017) ein:

Termin zur Informationsveranstaltung:
 Donnerstag, 7. September, 13-14:45 Uhr,

Hörsaal E.001
im UNIPARK Nonntal, Erzabt-Klotz-Straße 1

Kontakt und Infos: Tel. 0662/8044-2418, www.uni-
salzburg.at/uni-55plus

Die Sauberkeit der Sammelstelle im Bereich des
Friedhofs lässt zu wünschen übrig! Hier dürfen nur
Grablichter und Grünschnitt entsorgt werden.

Kartonagen, Verpackungen, Dosen, Flaschen etc. sind bei
der Abfallsammelstelle im Bereich der Feuerwehr-
zeugstätte zu entsorgen!
Wir bitten höflich um künftige Beachtung! Danke!

Tagesmutter für Weißbach gesucht

Räumliches Entwicklungskonzept (REK)

Info Uni 55 Plus Müllsammelstelle Friedhof



Kinderprogramm Sommer 2017
Montag
10 - 12 Uhr Willkommen im Abenteuerland am
Camping Grubhof

14 - 16 Uhr Klettern in Weißbach, Treffpunkt
Feuerwehr Weißbach NEU: bei Schönwetter am Fels,
bei Schlechtwetter in der Halle

Dienstag
14 - 17 Uhr Leben wie die echten Indianer im Heutal,
Treffpunkt Infobüro Lofer

Mittwoch
14 - 16.30 Uhr Schatzsuche in der Lamprechtshöhle,
Treffpunkt Lamprechtshöhle

Donnerstag
10 -12 Uhr Klettern in Weißbach, Treffpunkt
Feuerwehr Weißbach NEU: bei Schönwetter am Fels,
bei Schlechtwetter in der Halle

Freitag
9 -12 Uhr NEU: Expedition zur Strowollner Schlucht,
Treffpunkt Camping Grubhof

Wie gehabt, findet das Kinderprogramm auch im
Rahmen der Marktleben in Lofer, „Heit is wos los“ in
Unken und den Dorfabenden in St. Martin im Juli und
August statt. Den detaillierten Folder mit allen
Angeboten, Preisen und Beschreibung der Programm-
punkte bekommt Ihr in den Infobüros oder unter
ww.lofer.com/kinderprogramm.
Gerne nehmen wir Anmeldungen telefonisch 06588
83 21 oder per Mail info@lofer.com entgegen.

Vermieterinfo und Veranstaltungskalender
Neben dem Veranstaltungskalender verschicken wir
jeden Mittwoch auch eine Vermieter-Info mit
aktuellen Neuigkeiten rund um den TVB. Interessierte
nehmen wir jederzeit gerne in unseren Verteiler auf.
Bitte sendet uns dazu eine E-Mail an info@lofer.com.
Gerne nehmen wir alle Veranstaltungen in unserem
Veranstaltungskalender auf. Bitte schickt uns diese
mit genauer Uhrzeit, Ort, Verschiebetermin, ... bis
Mitte des Vormonats an nicole.lohfeyer@lofer.com.

Saalachtaler Familienfest
am 4. August ab 13 Uhr am Sportplatz in St. Martin
Hier können sich die Kinder so richtig austoben. Egal
ob sie mit Bauklötzen einen großen Turm bauen, den
Kletterturm besteigen oder mit Buggys um die Wette
rasen - es ist für jeden etwas dabei. Viele verschiedene
Spielstationen für große und kleine Abenteurer. Auch
Clown Pedro kommt mit Luftballons und Riesen-
seifenblasen vorbei und sorgt für staunende
Gesichter. Leckeres BIO Eis gibt es aus dem Eis-Bike
und wer Lust hat kann mithilfe der Sonne sein Essen
kochen. Der UFC St. Martin sorgt für Speis und Trank.

Gold für Das Salzburger Saalachtal
Unsere Webseite gewinnt Gold beim T.A.I. Werbe
Grand Prix
Der T.A.I. Werbe Grand Prix für touristische
Werbemittel ist die Königsdisziplin für Multimedia-
Kampagnen im Online- und Offline-Sektor. Jahr für
Jahr küren eine hochkarätig besetzte Fachjury aus
Branchenexperten und das Publikum die Sieger in
mittlerweile sieben Kategorien. Am 30. Mai 2017 fand
die Award Verleihung im Hilton Vienna in Wien statt.
Unter insgesamt 253 Exponaten vergab das Publikum
den Signum Laudis in Gold in der Kategorie „Websites
Verbände und Destinationen“ an unsere Webseite
lofer.com. Kompakte Infos und übersichtliches Design
mit attraktiv umfassten Themenschwerpunkten
wussten zu überzeugen. Wolfgang Fegg (Geschäfts-
führer TVB) freut sich über die Auszeichnung: „Der
Preis ist eine tolle Anerkennung für das gesamte
Team und bestätigt den von uns eingeschlagenen
Weg.“

Status Quo Strategiekonzept
Wie in der letzten Ausgabe bereits berichtet, fand
Ende April eine Evaluierungssitzung unseres
Strategieprozesses statt. Gemeinsam mit dem TVB-
Ausschuss, einzelnen Projektgruppenmitgliedern und
den externen Beratern wurde der aktuelle
Umsetzungsstand kritisch unter die Lupe genommen.
Grundsätzlich gab es dabei viel Positives zu berichten:
zum Einen, da die Strategie in der täglichen Arbeit des
TVB konsequent umgesetzt wird und zum Anderen,
da auch erste Maßnahmen aus den Projektegruppen
„Familie“ und „E-Bike“ realisiert werden konnten.
Nachholbedarf gibt es in Bezug auf die Um-
setzungsmaßnahmen der Projektgruppe „Wilde
Wasser“, die bisher den geringsten Realisierungsgrad
aufweisen. Hier gilt es zeitnah erste Um-
setzungserfolge zu erzielen. Es wurde daher
beschlossen die noch offenen Punkte Zug um Zug
abzuarbeiten und erst im Anschluss mit der
Bearbeitung weiterer Projekte zu beginnen. Die
Teilnehmer einigten sich dabei auf die Themen
„Tourismusgesinnung“ und „Alternativer Winter“. Wir
halten Euch diesbezüglich natürlich weiter auf dem
Laufenden und stehen für Fragen, Anmerkungen oder
Kritik selbstverständlich gerne zur Verfügung.

ALMABTRIEB im Salzburger Saalachtal
am 9. September 2017 von der Loferer Alm
Ab 10 Uhr ist beim Restaurant Loderbichl wieder das
„Hoamfahrer Fest“. Es erwarten Euch kulinarische
Schmankerl und musikalische Unterhaltung vom
Feinsten.
Um 11.30 Uhr beginnt das Bauernherbstfest am
Dorfplatz in St. Martin. Mit dabei sind wieder die
Schnalzergruppe aus Unken, die Kindertrachten-
gruppe des Trachtenvereins und die Oldtimer
Traktoren. Heuer NEU: Um 16 Uhr zeigen Euch
D´Saalachtaler Trachtler traditionelle Tänze wie z.B.
den Stelzentanz, den Sterntanz, ... und natürlich

Information TVB Saalachtal



wieder Pinzgauer Schmankerl von unseren
Bäuerinnen und Bauernherbstwirten.
Alle Bauernherbst-Veranstaltungen im Salzburger
Bauernherbst sind in einer eigenen Broschüre
zusammengefasst. Diese könnt Ihr Euch jederzeit bei
uns im Infobüro oder in den Gemeindeämtern
abholen. Natürlich findet Ihr auch hier alle Infos
online unter www.lofer.com/bauernherbst.

Unter dem Motto „Bildung ist Bewegung“ präsentiert
das Abendgymnasium Salzburg sein neues
Bildungsangebot www.abendgymnasium.salzburg.at).

Das Programm ist mit seinem
Modulsystem maßgeschneidert für
die vielfältigen Nutzergruppen. Ob alt
oder jung, von nah oder fern: das
Abendgymnasium bietet die passende
Lösung, das Ziel Vollmatura zu
erreichen. Vor allem für die Bewohner/innen von
Landgemeinden und Eltern mit Kleinkindern bietet
sich das Fernstudium mit nur zwei Abenden
Unterricht in der Schule an. Zwei Drittel der
Studierenden sind weiblich.

Als öffentliches Gymnasium sind alle Angebote ohne
Schulkosten.

Individuelle Vorkenntnisse (durch
Auslands- aufenthalte, Berufswissen
oder Zeugnisse aus AHS und BHS)
werden angerechnet. Im offenen
Modulsystem mit Fernstudienanteilen kann die
richtige Balance zwischen zuhause lernen und der
professionellen Gruppenarbeit in der Schule gewählt
werden. Unsere Berater/innen warten auf Sie.
Kommen Sie zu uns – UPGRADE.

Info Tel.: 0662/434 575
www.abendgymnasium.salzburg.at

Eltern-Kind-Gruppe

Bereits seit dem 8. 01. 2015 gibt es nun die Eltern-
Kind-Gruppe in Weißbach. Einmal in der Woche
während der Schulzeiten, treffen sich die Mütter
(manchmal auch Väter oder Omas) mit ihren Babys
und Kleinkindern im Mehrzweckraum in der Schule.

Bei der Arbeitsgruppe Soziales und Miteinander im
Gemeindeentwicklungsprogramm wurde diese
Gruppe gegründet, mit dem Gedanken, dass Eltern
und Kinder soziale Kontakte in einer neutralen
Umgebung knüpfen können, und um Gemeinschaft zu
erleben. Sie bietet den geeigneten Rahmen um sich
bewusst Zeit füreinander zu nehmen, das Kind

achtsam in seiner Entwicklung zu beobachten und zu
unterstützen. So wird das natürliche Vertrauen auf die
eigene Kompetenz und die des Kindes gestärkt.
Während die Kinder lernen, mit anderen Kindern
umzugehen und mit ihnen zu spielen, können die
Eltern Erfahrungen, Sorgen und Nöte austauschen.
Beim gemeinsamen Singen, Tanzen, Toben und
Entspannen wird miteinander eine abwechslungs-
reiche und schöne Zeit verbracht. Die kindliche
Entwicklung wird dabei spielerisch gefördert - eine
gute Vorbereitung für den Kindergarten. Der Spaß
steht natürlich im Vordergrund.

Für mich ist nun die Zeit gekommen, mich bei allen
die die Gruppe besucht haben zu bedanken, es war
eine schöne Zeit und ich bin stolz, dass ich nie alleine
im Mehrzweckraum war. Ich würde mich sehr freuen,
wenn sich die jungen Mamis weiterhin einmal die
Woche treffen, denn so eine Gruppe lebt nur weiter
wenn sie auch besucht wird. Es ist völlig kostenlos
und nicht verpflichtend. Bis zu den Sommerferien
treffen wir uns immer Freitags von ca. 10 Uhr bis
11.30 Uhr. Auch mit schlafenden Babys könnt ihr
vorbeischauen ;)

Melanie

Workshop zum Thema Vorurteile und Rassismus

Die Schüler/innen der 4c absolvierten mit ihrem
Klassenvorstand Gerti Hohenwarter einen Workshop
zum Thema „Vorurteile und Rassismus“ mit dem
interkulturellen Trainer Herrn Nedzad Mocevic.
Gespannt folgten die Schüler/innen seinen
persönlichen Erzählungen. Mit kurzen Videos,
Diskussionen, sowie Berichten von Flüchtlingen über
ihr Leben in Österreich zeigte er den Schüler/innen
das Thema Rassismus aus einer ganz neuen
Perspektive.

Das Leader-Projekt „Ankommenstour Querbeet“
beschäftigt sich mit dem Thema der interkulturellen
Bildung und im Zuge dessen wurde der Workshop für
die Schüler/innen ermöglicht.

Info Abendgymnasium Salzburg

Eltern-Kind-Gruppe

Information der NMS Lofer



France Tour
Am 5. April besuchte die France Tour-Lektorin Cindy
Dolder vom französischen Kulturinstitut Wien die
HS/NMS Lofer. Mit spielerischen Aktivitäten
versuchte sie, die zweiten Klassen für die französische
Sprache zu begeistern. So entdeckten die
Schüler/innen, dass viele deutsche und französische
Wörter sehr ähnlich sind, lernten französische Städte
durch ein Bingo-Spiel kennen und erkannten viele
Sängerinnen, Sänger und Musikgruppen aus dem
französischsprachigen Raum.
Merci, Cindy!

Englisches Theater
Am 3. Mai gastierte das Vienna English Theatre mit
dem Stück „Rob & the Hoodies“ im Turnsaal der NMS
Lofer. Die Aufführung war sehr witzig und die
Schüler/innen der 2. bis 4. Klassen übten sich in der
englischen Sprache und wurden selbst zu
Schauspielern. Die gute Stimmung und der tobende
Applaus waren Beweis, dass „Englisches Theater“
amüsant und lehrreich ist.

Sagen aus dem Saalachtal / CD – Projekt der 2.
Klassen
In den vergangenen Wochen waren die Schüler/innen
der 2. Klassen mit viel Eifer und Freude im Einsatz.
Ihre Mission: eine eigene Sagen CD mit Texten aus
ihrer Heimat. Zuerst wurden mehr als zwanzig Sagen
aus dem Saalachtal gesammelt, teilweise sogar aus
mündlichen Erzählungen der Eltern oder Großeltern

aufgeschrieben. Nach fleißigem Üben ging es dann ins
Tonstudio der Neuen Mittelschule. Dort wurden die
Sagen gelesen und aufgenommen. Die musikalische
Umrahmung dieser Sammlung
stammt ebenfalls von den
talentierten Musiker/innen
der 2. Klassen. Im Zeichen-
unterricht entwarfen die
Schüler/innen ihr eigenes CD
Cover, so kann sich das
Ergebnis nicht nur hören,
sondern auch sehen lassen.
Neugierig geworden? Der Link
zu allen Sagen und Musikstücken befindet sich auf der
Webseite der NMS-Lofer

http://nms-lofer.salzburg.at oder mit QR-Code.

hier entlang

Mikroskope für die NMS
Unsere Biologielehrerinnen Frau Hörl, Frau
Hohenwarter und Frau Hagn sind überglücklich über
den Ankauf von sechs professionellen Mikroskopen.
Dem gemeinsamen Mikroskopieren mit den „Forscher
/innen“ steht nun nichts mehr im Wege!

Musikvideo „Gott mit uns unterwegs“
Die Schüler/innen der 1b gestalteten im fächer-
übergreifenden Unterricht (Bildnerische Erziehung:
Margarethe Post, Religion: Kurt Mikula) ein neues
Musikvideo.

Wer möchte, kann den QR-Code
(mit einer Handy-App) scannen, um
dann zum Video zu gelangen!



Der Sommer steht in den Startlöchern und einen
Vorgeschmack auf die heißen Tage konnten wir
bereits genießen. Wie gewohnt darf wieder ein kurzer
Überblick unserer Veranstaltungen seit der letzten
Ausgabe der Gemeindezeitung gegeben werden.

Die Osterzeit wurde – wie bereits in den vergangenen
Jahren – gemeinsam mit dem Kindergarten gefeiert.
Beginnend mit dem Binden der Palmbuschen, über
die Osterweihe mit Pfarrer Goran Dabic ging es in die
Karwoche. Den Höhepunkt stellte dabei traditionell
die Osterfeier am Ostersonntag – veranstaltet durch
die Landjugend St. Martin – dar. Ein Besonderer Dank
gilt Christina Hinterseer für die gute Organisation und
allen Mitgliedern der Landjugend für die Durch-
führung der Veranstaltung.

Beim Weißbacher Straßenlauf am 29. April 2017 war
auch eine Staffel des Seniorenwohnheims vertreten.
Das „Seniorenheimgeschwader“ setzte sich aus
Markus Schreder, Tobias Heigenhauser, Christian
Wimmer und Wolfgang Riedlsperger (v. l. n. r.)
zusammen und konnte ein beachtliches Ergebnis
erzielen.

Am Samstag vor dem Muttertag findet bei uns die
Muttertagsfeier statt. Dieses Jahr wurden aber nicht
nur die Mütter, sondern auch gleich die Väter
mitgefeiert. Es wurde getanzt, gejodelt, gestaunt,
Kuchen gegessen und ein kurzweiliger Nachmittag im
Seniorenwohnheim verbracht. Zu verdanken haben
wir dies dem Engagement des Trachtenvereins
D’Stoaberger, die bereits zum wiederholten Mal in
unserer Aula aufgetreten sind – bei diesem Auftritt
mit so vielen Mitgliedern wie noch nie.

„Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was
erzählen.“ – mit dieser Zeile aus einem Gedicht wurde
auch vor zwei Jahren unser Betriebsausflug
beschrieben. Im Mai dieses Jahres ging es nach
Berchtesgaden. Nach einer Besichtigung des
Kehlsteinhauses stand das gemeinsame Mittagessen
im Bräuhaus am Programm. Damit gab es genug Kraft,
um die Stadt Berchtesgaden zu erkunden. Leider

spielte der Wettergott bei der ersten Gruppe nicht
mit.

Am Donnerstag, den 15. Juni 2017 durften wir wieder
die Fronleichnamsprozession vor unserem Haus
begrüßen. Unsere Bewohninnen und Bewohner
würden sich sehr darüber freuen, auch die
Erntedankprozession im Herbst vor dem Haus
mitfeiern zu dürfen.

Unser Eingangsbereich ist derzeit dem Thema
„Waldtiere“ gewidmet. Die Ausstellungsgegenstände
werden von der Lebenshilfe Saalfelden bereitgestellt
und können jederzeit käuflich erworben werden.

Zweimal im Jahr wird ein Bewohnerausflug
veranstaltet. Der erste findet Mitte Juli statt und führt
uns auf die Kallbrunnalm. An dieser Stelle bereits im
Voraus ein Dankeschön an den Obmann, Bgm. Norbert
Meindl, für die Organisation und Peter Braunmüller
für die Einladung zu Kaffee und Kuchen.

Mitte August dürfen wir wieder zu unserem
alljährlichen Sommerfest einladen. Musikalisch
unterhalten werden wir von der Trachten-
musikkappelle Unken, kulinarisch verwöhnt vom
Küchenteam unter der Leitung unseres Küchenchefs
Ernst Flasch.

Der nächste Servicetermin der Firma Hansaton findet
am Montag, dem 31. Juli 2017 statt. Die weiteren
Termine für den Herbst entnehmen Sie bitte unserer
Homepage http://www.hdg-lofer.at.

Bericht aus dem Seniorenheim Lofer



An dieser Stelle erneut ein herzlicher Dank für die
vielen ehrenamtlichen Stunden, die in unserem Haus
geleistet werden.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern einen
schönen Sommer und eine erholsame Urlaubszeit.

Bericht aus der Klima- und Energiemodellregion
Nachhaltiges Saalachtal
Dank Trump ist der Klimaschutz nun wieder in aller
Munde. So katastrophal der Ausstieg der USA aus dem
Klimaschutzprogramm bzw. der Paris-Ziele ist, er
lehrt uns, dass wir uns nicht auf andere verlassen
dürfen. Wir müssen JETZT wirklich SELBST AKTIV
werden, um die 1,5 ° Grenze nicht zu überschreiten.
Das Saalachtal ist dabei auf einem guten Weg, denn es
gehört bereits jetzt einer von 91 Klima- und
Energiemodellregionen an.

Aktuelles aus der KEM

50 neue Klima-Profis – ein Klimatag an der
Polytechnischen Schule Saalfelden
Am 30. Mai fand an der Polytechnischen Schule
Saalfelden der erste Klimatag statt: Am Vormittag gab
es Workshops zum Thema Klimawandel und Energie,
mittags eine klimafaire Jause und nachmittags
fachspezifische Exkursionen zu Vorzeigebetrieben
hinsichtlich Nachhaltigkeit & Klimaschutz. Viel Wissen
und Input an einem Tag – mit Inspirationen und Ideen
für ein klimafreundlicheres Leben.

Energieeffizienter und klimafreundlicher wirt-
schaften?! Kommen Sie zum Energiefrühstück für
Unternehmen
Ein voller Erfolg war das erste Energiefrühstück für
Unternehmen am 23. Mai im Rathauscafé Saalfelden.
20 Unternehmer und Unternehmerinnen haben die
Chance genützt, sich direkt vor Ort bei Berater und
Beraterinnen des umwelt service salzburg aktuellste
Informationen zu Möglichkeiten und Förderungen im
Bereich Photovoltaik und E-Mobilität abzuholen. Ein
geglückter Austausch – die Fortsetzung gibt’s am 14.
November um 7:30 Uhr im Rathauscafé Saalfelden.

Herzlich eingeladen sind ALLE Unternehmer und
Unternehmerinnen!

MENSCHEN.MACHEN.MORGEN
– die Nachhaltigkeitstage 2017
Die Aktionstage Nachhaltigkeit machen Menschen und
deren Engagement zur Nachhaltigen Entwicklung
sichtbar. Im ganzen Saalachtal gab es ein vielseitiges
& buntes Programm: Von E-Mountainbiketouren
durch die Naturkulisse des Hochkönigs, über
Flohmärkte und Pflanz-Garten-Workshops bis hin
zum Tag der offenen Stalltüren – es war für jede und
jeden etwas dabei. Besonders viel geboten war in
Unken bei den Nachhaltigkeitstagen von TEH und den
„Unken weils schmeckt“-Bauern von 26.-27. Mai. Bei
TEH gab es Workshops zum Thema Upcycling
(„Wiederverwenden statt wegwerfen“) und
natürlicher Reinigungs- und Waschmittel, und die
„Unken weils schmeckt“-Bauern ermöglichten Ein-
blicke in ihre nachhaltige Wirtschaftsweise am Tag
der offenen Stalltür. Zusätzlich konnten verschiedene
E-Autos und E-Bikes getestet werden.

Aktuelle Förderungen
Alle Infos, Anforderungen und Förderhöhen sind
grundsätzlich ausführlich beschrieben auf
www.umweltfoerderung.at. Hier nun ein Auszug mit
Förderungen für Private:

- E-Mobilität – Vorreiter sein!
Für die Anschaffung eines E-Autos gibt es
derzeit eine Bundesförderung von 2500 €,
zusätzlich kann die Montage einer Wallbox mit
200 Euro unterstützt werden. Die Aktion läuft
noch bis Ende Dezember 2017. Es empfiehlt
sich allerdings, frühestmöglich um Förderung
anzusuchen. Von den 5 Mio. € aus dem

Bericht Klima-und Energiemodellregion



Fördertopf sind gegenwärtig (Mitte Juni 2017)
noch etwa die Hälfte verfügbar. Lassen Sie sich
von den Vorteilen der Elektromobilität
anstecken und nutzen Sie die Chance, Vor-
reiter einer neuen Mobilitätsepoche zu sein!

- Klüger heizen – Sanierungscheck für
Private
Gefördert werden thermische Sanierungen
bestehender Gebäude, die zum Zeitpunkt der
Antragstellung älter als 20 Jahre sind. Die
Förderhöhe dieser Bundesförderung liegt je
nach Sanierungsumfang zwischen 3000 und
8000 Euro, bis zu 30 % der Kosten können
gefördert werden.

Bei Fragen zu Förderungen, Wünschen,
Anregungen und Ideen bin ich telefonisch oder
per E-Mail erreichbar: +43 664 8822 5039 oder
baumann@nachhaltiges-saalachtal.at. Ich freue
mich auf Ihren Anruf oder Ihr E-Mail!

Klimafreundliche Grüße,

Verena Baumann

Land Salzburg setzt auf Bonus für erneuerbare
Wärme

Seit Mitte Juni 2017 fördert das Energieressort den
Umstieg von fossilen Heizsystemen oder Strom-
Direktheizungen auf Biomasse mit einem sehr
attraktiven Zusatz-Bonus. Mit dieser „Heizungs-
offensive 2020" soll vor allem die Zahl der Ölkessel in
Wohngebäuden verringert werden. Voraussetzung für
diesen Bonus ist, dass die neue Heizung mit einem
Pufferspeicher kombiniert wird. Wenn ein Ölkessel
beispielsweise durch eine Pelletsheizung ersetzt wird,
ergibt dies eine Fördersumme vom Land von
insgesamt 5.020 Euro. Aus einem Bundesprogramm
des Klima- und Energiefonds gibt es eine weitere
Unterstützung in der Höhe von 2.000 Euro. Damit
wurde eine sehr günstige Fördersituation für den
Umstieg auf erneuerbare Energieträger geschaffen.
Fördereinreichung und Abrechnung muss bis Ende
November 2017 erfolgen.

Mehr Information: www.e5-
salzburg.at/news/2017/06/heizungsoffensive-2020.php

Dank des großzügigen Sponsorings der heimischen
Unternehmer beim „Kleinen Kinderführer“ im Jahr
2015 blieb ein kleiner Restbetrag über.

Als Initiatorin dieses Projektes war es mir wichtig,
dass dieses Geld einer sinnvollen Verwendung
zukommt - möglichst für die gleiche Zielgruppe -
Volksschüler aus den vier Gemeinden. Und so kam es

zur Idee, die Bläserklasse des Unteren Saalachtales
mit Poloshirts auszustatten.

Teil eines Musikensembles zu sein, ist etwas
Besonderes und wenn die Zugehörigkeit auch im
„neuen Gewand“ sichtbar ist, so macht das stolz und
stärkt auch bestimmt das Zusammengehörigkeits-
gefühl! Im Zuge dessen hat die Bläserklasse nun auch
ein eigenes Logo! Auch für zukünftige Neuzugänge ist
für einige Zeit vorgesorgt!

Am 7. Juni wurden die
Shirts übergeben und
prompt beim Auftritt
vorgeführt. Die Schüler
haben sich sichtlich
gefreut und ich mich
erst recht!

Karin Berger

Am Dienstag, 27. Juni fand die erste Sitzung des neuen
e5-Teams statt. Neun Personen kamen mit frischen
Ideen, Schwung und Tatendrang! Recht herzliches
Danke nochmal für diese inspirierende Sitzung.

Wie geht es weiter? Am Dienstag, 10.10. um 18:30 Uhr
treffen wir uns erneut im Sitzungssaal der Gemeinde
Weißbach – und würden uns dabei auch über weitere,
neue Gesichter sehr freuen! Wir werden an diesem
Termin vor allem die Energiedatenerhebung planen,
das heißt die Paramater sowie die Vorgehensweise
der Erhebung bestimmen. Darüber hinaus werden wir
aber auch an weiteren Zielen und Maßnahmen feilen:
Schulworkshops, Energieberatungen für Private &
Haushalte, E-Ladestation & E-Auto, und vieles mehr.

Wir freuen uns auf Euer Kommen! Astrid & Verena

Bläserklasse Unteres Saalachtal

Neuformierung e5 Team




